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Roman von
Varton E Stevenſon

16 ditretzung Rachdruch verboten
Vielleicht haſt du recht, ſtimmte er bei Jch glaube nicht

daß der Burſche wirilich ein Gauner iſt Es iſt ihm etwas zu
geſtoßen etwas in Verbindung mit jenem Weibe und er
hat es noch nicht verwunden Wir müſſen eben herausbringen
was es eweſen iſt Da ſind ja Simmonds Leute, fügte er
hinzu als zwue Polizinen vor dem Hauſe hielten

Oerr Godfrey fragte einer der beiden
Hawohl, antworte e der Befragte
Derr Simmonds bejahl uns wir ſollten uns bei Jhnen

melden wenn Sie hier wären
Wir möch en, ſagte Godfrey daß Sie dieſes Haus be

wad en von alen Seiten bewachen daß Sie es abpatrou llieren
und achtgeben datßz ich niemand ihm nähert

Zu Ve,ehl, verſetzte der Poliziſt beide grüßten einer
begab ſich nach der Rück,eite des Hau,es während der andere
an der Front vlieb

Solllen ſie ſich nicht verſteden ſchlug ich vor Der Kerl
könne dann wenn er vielleicht zurückkommt feſthenommen
werden

Aber Godfrey ſchüttelte den Kopf
w

cJch will ja nicht daß er zurückommt, ſagte er Jch will
ihn im e entell fernhalten Jch will gerade daß er ſieht
daß wir auf un erer Hut ſind Er rief eine vorüberſahrende
Droſchle an und blieb dann mit einem Fuß auf dem Tritt
ſtehen Jch habe dir ſchon geſagt Leſter, ſüg e er hinzu
daß ich mich vor den Menſchen fürchte Vrelleicht glaubteſt

du das ſei ein Scherz aber es war kener Jch habe es nie in
meinen Leben ernſter gemeint Zur Redaktion des Rekord
rief er dem Kutſcher zu und fuhr davon während ich ihm nach
ſtarr e

Als ich heimkehrte mußte ich mir über dieſes bemerkens
werte und geheimnisvolle Weſen Gedanken machen das auf
Godfrey einen ſolchen Eindruck gemacht hatte Nie zuvor hatte
ich ihn zögern ſehen ſich mit irgend einem Gegner zu meſſen
Aber jetzt ſchien mir wich er dem Kampfe aus oder ſürchtete
ſich wenigſtens davor jfürchteie er möchte überliſtet und
überwunden werder Welch eine große Ehrung dies für den
geheimnisvollen Unbelannten war konnte ich allein würdigen

Und dann als ich mich wieder jenes höhnichen ironiſchen
Lachens erinnerte ſchauderte ich Mit einem Blick nach rück
wärts be chleunigte ich me nen Schritt denn wenn ſchen Godſrey
Angſt hatte wie viel mehr hatte ich Grund dazu Mit einem
Gefühl der Erleichterung deſſen ich mich ein wenig ſchämte
Die ich meine Wohnung im Marathon und ver ſchloß die

üre
Gerade bevor ich mich zur Ruhe ederlegte hörte ich noch

einmal etwas von Godfrey Es war ſeine Stimme am
Telephon als ich auf das Klingeln hin den Hörer ans Ohr

Jch wollte dir nur mitteilen Leſter, agte er daß deine
Vermutung richtig war Der gehelmnisvolle F anzo e kam mit
der Touraine an geſtern nachmittag Er juhr Zwi chendeck
und die Stewards wußten nichts von ihm Um wieviel Uhr
kam er zu Vamtine

Etwa um zwei Uhr
Al o kam er wahrſcheinlich geradenwegs vom Schiff dort

hin wie du vermutet haſt Das erilärt daß niemand ihn
kannte Die Dampferge ellſchaft hat nech ſein Gepäck in
Händen Jch werde ie morgen früh veranlaſfen es zu durch
ſuchen Wir werden vielleſcht anf e Meiſe erfahren wer
er war

Aber Godfrey, fiel ich ein was iſt es denn mit dem an
deren dem Mann mil den fun elnden Augen Er liegt mit
auf den Rerven

vVLaß dir das nicht geſallen Leſter, ſagte er lachend Wir
befinden uns nicht in Geſahr ſolange wir nicht in der Rähe
jenes Schrän chens ind Das iſt das Zentrum des Unwetters
Mehr als das kann ich dir nicht agen Gute Nacht Und er
hängte ſeinen Hörer auf ohne eine Antwort von mir abzu
warten

Dreizehntes Kapitel
Kurz nachdem ich am nächſten Morgen im Büro ngetroffen

war trat der Bürojunge ein und überreichte mir eine Karte
Jm Gegen atz zu ſeinem ſonſtigen Benehmen iat er ſo ehrfürch
tig und wicht g daß ich einigermaßen ge pannt auf das Kärtchen
blidte Dann verſtand ich aber ein Benehmen und ich muß
eſtehen daß auch mich ein Ge ühl der Hochachtung durchn denn auf der Karte ſtand der Name Sereno Hörn
lower Die er Rame iſt außerhalb der juriſtiſchen Kreiſe der

drei großen Städte des Oſtens ew York Boſton und Phila
delphia ganz undekannt Denn Sereno Hornolower hat noch
nie ein öffentliches Amt be leidet hat nie öffentlich ge prochen
nie einen Toaſt erwidert nie in einem Komitee mitgewif
und meines Wiſſens auch ne einen Prozeß ge ührt er hat
mit anderen Worten nie in den Zeitungen eine Rolle ge pielt
Und doch bezieht er ein Ein ommen neren dem das des gröhten
Anwalts im Lande ärmlich er chent

Sereno Horndlower iſt der Vertrauensmann der meſſten
un erer beſten Familien Se t Jahren häit er die,e Stellung
inne und man behauptet daß noch nie ne Angelegenhett
die man rückhaltlos in ne Hände legte zu einem ö,fentlichen
Slandal auszeartet iſt Er wählt eine Rl enten mit großer
Sorgfalt aus Er hat ſtand aſt die Sache wa tung der Pitts
burger Millionäre ausze chlagen ſo nträglich ſie auch ſein
mochte Er ſcheint jenen pe jönl chen Ehr eiz einzu,etzen den
guten Ruf ver alten Famitten ren zu halten ſo gewagt auch
die Streiche n mögen die ihre Sprößlinge bisw en verüpen
Für Ab ömmlinge der Pilgrims ober ver Porroons be arf es
keiner weiteren Cmpſehlung als ihren Namen
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außerordentlich intereſſant zu leſen wären wenn man ihn ver
anla ſen könnte ſie zu ſchreiben was be läuſig ge agt ein Ding
der Unmöglichkeit iſt Jch war ihm nie weder beruflich noch
ſonſt begegnet und ich wies daher mit großer Spannung den
Jungen an ihn ſofort hereinzuführen

Sereno Hornblower entſprach äußerlich nicht den Erwar
tungen die man an einen ſo bedeutenden Mann ſtellte Man
konnte erwarten eine Art von Kreuzung zwiſchen einem Uriah
Heep und einem Sherlock Holmes zu erblicken aber in ſeinem
Auftreten war nichts Geheimnisvoles oder Lauerndes zu be
merlen Er war ein heiterer herzl cher Mann miltleren Alters
ins Vierſchrötige neigend von kräſtiger Geſichts,arbe glatt
ra iert mit ſehr ilaren blauen Augen augenſcheinlich ein
Mann mit einem guten Magen und ernem kräſtigen Gewiſſen
Hätte ich ihn auf dem Broadway ge ehen ſo würde ich ihn
für einen guten ge etzten Schauſpieler gehalten haben Er
hatte etwas an ſiich was mich an Joſeph Jeſſerſon erinnerte

vielleicht waren es ſeine ilaren blauen Augen Vielleicht
verdanlte er gerade die em offenen aufrichtigen ehrlchen
gerad innigen Aus,ehen ſe ne Erfolge

Wir begrüßten uns und er etzte ſich und vertiefte ſich ſofort
ohne Um chweiſe in die Angelegenheit die ihn hergeführt
hatte Wenn ich jetzt daran dente und mich des empfindlichen
Charakters ſeiner Aufgabe erinnere ſo muß ich jetzt wo ich ihn
kenne ihn nur wegen ſeiner erſtaunlichen Gewandtheit be
wundern Allerdings bin ich je länger ich darüber nachdenke
deſto feſter davon überzeugt daß er ich im voraus genau über
legt hatte was er ſagen wollte Wer eine genau im voraus
beſtimmte Szene mit nem völlig unbe angenen Benehmen
durchführen jann als entwickle ſich alles im Augenblick ſelbſt
iſt unendlich im Vorteil

Herr Leſter, begann er Sie ſind wie ich höre der Ver
mögensverwalter des verblichenen Phil pp Vantine

Un ere Firma hat ſeine Vertretung übernommen, be
richtigte ich

Aber Sie perſönlich haben bisher die Angelegenheit in
Händen gehadt

Jawohl
Er war wie ich höre ein Sammler von alten Möbeln

S

Und auf ſeiner letzten Reiſe nach Europo von der er vor
wenigen Tagen zurück ehrte kaufte er von Armand und Sohn
in Parls ein Boule Schrän chen

Jch konnte eine Geſte der Ueberraſchung nicht verdergen
Kommen Sie im Auftrag von Armand und Sohn

fragte ich
Keineswegs ſondern im Auftrag einer Dame die wir vor

derhand Madome X nennen wollen
Der Gedanke ſchog mir durch den Kopf daßß Madame X

und die geheimn svpolle Franzö in ein und dieſelbe Perſon ſeien
Aber raſch ſagte ich mir daß dieſe Vermutung abſurd ſei Einen
ſolchen Klienten würde Sereno Hornblower niemals annehmen

Herr Vantine hat ein ſolches Schränkchen gekauft,
ſagte ich

Und es iſt in Jhren Händen fragte er
Jn ſeinem Hauſe befindet ſich ein Boule Schränkchen das

ihm aus Paris zuge andt wurde aber noch wenige Stunden
vor ſeinem Ableben hat mir Herr Vantine verſichert daß es

nicht dasjenige ſei das er erworben habe
Mit anderen Worten iſt bei der Verſendung ein Jrrtum

vorgelommen
Das haben wir angenommen und dieſe Annahme iſt ſeit

dem durch ein Telegramm von Armand und Sohn beſtätigt
worden

Hornblower Kberlegte einen Augenblick
Wo beſindet ſich das Schränlchen das Herr Vantine ge

kauft hat fragte er ſchließlich
Jch habe keine Ahnung Vielleſcht iſt es noch in Paris

Aber ich erwarte einen Vertreier Armands der mir in Bälde
den Jrrtum aufklären ſoll

Wieder verfiel mein Beſucher in Schweigen und rieb ſich

nachden lich das Kinn t
Selt am ſehr ſeltſam, ſagte er dann Wenn das

Schränkchen noch in Paris wäre ſollte man annehmen daß es
entdeckt worden wäre, bevor meine Klientin Nachfor chungen
veranſtalten ließ

Jn der ganzen Angelegenheit gibt es noch eine Menge ſelt
ſamer Dinge, ergänzte ich

Hätten Sie etwas dagegen einzuwenden daß meine Klien
tin das Schränchen de ichtigt Herr Leſter

Jetzt war es an mir zu zögern
Herr Hornblower, agte ich ſchließlich ich will offen mit

Jhnen ſein Dieſes Schränkchen iſt von einem gewiſſen Ge
heimnis umgeben das wir bis jetzt noch nicht imſtande waren
zu löſen Jch denke mir Sie haben von dem unerklärlichen
Hin cheiden des Herrn Vantine und eines unbekannten Franzoſen
gehört die beide im gleichen Zimmer aufgefunden wurden und
beide offenbar aus gleicher Ur ache den Tod fanden

Er nicte
Glauben Sie daß ihr Tod mit dem Schränkchen in irgend

einer Beziehung ſteht fragte er raſch
Wir ſind dieſer Anſicht obgleich wir bis jetzt noch nicht in

der Lage waren irgend etwas zu bewei en Aber wir bewachen
das Schränlchen ehr ſcharf Jch habe nichts dagegen einzuwen
den daß Jhre Klientin es be ichtigt aber ich könnte nicht geſtatten daß ſie es berührt wenigſtens nicht ohne zu wiſſen

warum ſie es zu tun wünſcht Sie werden fich erinnern daß
Sie mir nichts von den Gründen verraten haben warum ſie
fich dafür intere ſert

Jch hin bereit Jhnen die ganze Geſchichte zu erzählen
Herr Leſter, ſagte er CEs iſt nur meine Pflicht Jhnen das
mitzuteilen Nachher werden wir wenn Sie einverſtanden
ind Madame X holen damit ſie das Schränichen beſichtigen
kann

,Cinverſtanden, erllärte ich
Er machte es ſich in ſe nem Seſſel bequem und ſein Geſicht

wurde ern er
Rortlednng ſolazSein Ruf hinſichtlich ſeines Tartes und ſeines Zartg ehe

iſt grenzenlos und doch haben ſeine Gegner ne lange
üm zu erkennen daß ſich unter ſeinem Sammethandſchuh eine
eiſerne Fauſt verbirgt Kurz es iſt ein Mann deſſen Piemoiren
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Protektion
Von

Max Prels
Nachdruck verboten

Wo die Not am größten iſt
Das war auch die Meinung des Herrn An elmus der einem

außerordentlich ſtark betonten Bedürfnis nach ausgiebigem Früh
ſtück nicht die unerläßliche finanzielle Bereit chaft gegenüberſtellen
konnte der um es in der Sprache des Alltags zu ſagen Hunger
hatte und nicht wußte wovon er ihn hätte ſtillen ſollen

Wo die Not am größten iſt
An ſelmus entjann ſich eines Jugendfreundes der ausge

dehnte Beziehungen hatte Er wollte keineswegs eine Unter
ſtützung ſondern eine ſeinen Fähigkeiten ebenſo ſtark wie
eigenartig entwickelten Fähigkeiten ent prechende Bekätigung

Auf dem Wege zu ſeinem Jugendfreunde traf Anſelmus
mit dem Schuhmachermeiſter Tchöpke einem biederen und
wohlmeinenden Manne zu ammen Herr Tſchöpke offerierte
ihm zwinkernden Auges und lehrhaft erhobenen Fingers
im Flüſtertone und durchaus wohlmeinend ein Paar Schuhe
Friedensleder Größe 42 Gelegenheitskauf 35 Mark

An elmus zog Vergleiche zwiſchen ſeiner Fußgröße und
ſeinem Schuhwerk einerſe ts und dem in jeder Hinſicht günſtigen
Angebot andererſeils Da er aber zuvörderſt frühſtücken und
auch weiterhin zu Mittage ſen wollte müßte er Herrn Tſchöpke
einen Korb erteilen Was für beide kränkend war

Der Weg durch die Stadt war aufreizend es roch förmlich
nach Frühſtück und die Augen des An elmus wurden zur
Röntgen Kamera die mit durchleuchtender Kraft unter den
Röden der Vorübergehenden die Markſcheine aufſtöberte Anſel
mus hatte keinen einzigen

Der Jugendfreund leugnete nicht ſeine guten Beziehungen
erklärte ſich aber als geſchworener Gegner jeglicher Protektion
Traurig und nur ganz nebenbei erzählte An elmus auch ſein
Abenteuer mit dem Schuhmachermeiſter Tſchönpfe

Wie ſagſt du unterbrach der Jugendfreund Größe
427 Friedensware 35 Mark Gib mir mal die Adreſſe des
Mannes alter Junge Na und dann geh doch zu meinem
Freunde Bellermann hier meine Karte ich habe dich wärmſtens
empfohlen Er weiß Rat er weiß ſicher Rat Und Kopf hoch
ſolche Kerle wie Du einer gehen nicht unter

An eimus ging zu Bellermann Es roch noch immer nach
Frühſtück Auch Herr Bellermann war ein Feind von Protek
tion Er lehnte rundweg ab Jm Laufe der Unterhaltung
verriet An ehnus daß er in ſeiner Verzweiflung auch ein
FilmManuſkript geſchrieben habe Er kenne einen Hilfs
regi ſeur

Sie haben Beziehungen zum Film Herr Anſelmus Ei
Ei Das läßt ſich hören Sagen Sie mal ich
ich habe da eine kleine Freundin niedliches Mädelchen
möchte für ihr Leben gerne einmal auf die Leinwand kommen
Hm Wie wär s Wenn Sie mit dem Manne ſprechez
würden

An elmus verſprach es
Sie ſind ein tüchtiger Mann Herr Anſelmus Sie gefaller

mir Jch ſuche ſchon lange einen rührigen fleißigen Herr
mit Einfällen und ſo na Sie wiſſen ſchon für die Propaganda
Abteilung meines Ge ſchäftes Jch glaube ich glaube Herr
An elmus wir kommen noch zuſammen

An elmus ging zu dem Hilfsregiſſeur Das heißt er jagte
ihn drei Tage lang nach bis er ihn auf dem Propeller eines
Flugzeuges fand Jnzwi ſchen roch die Welt immer impertinenter
nach Frühſtück

Der Hilfsregiſſeur meinte erſtens hätte er keinen Bedarf
zweitens gäbe es beim Film keine Protektion und ſiebzehntes
wären gerade genung Leute in der Branche

Man begreift daß An elmus wieder recht traurig geſtimmt
war Es handele ſich ja doch gar nicht um ſeine Freundin
ſondern um die Freundin eines wohlhabenden Herrn deſſen
Laune es eben ſei

Der Hilfsregiſſeur kletterte von dem Propeller herunter
Aber natürlich mein leber An elmus gewiß ich kann doch das

Mädelchen in der Komparſerie einſtellen Mein Wort darauf
bein nächſten Film der gedreht wird kommt fie ran Doch
eine Gefälligkeit iſt der anderen wert Herr Spitzer in Firma

Spitzer Leber und Buthmann möchte ſich mit einigen Mille
an irgendeiner Geſchichte beteiligen Gehen Sie zu ihm ſagen
Sie daß Sie von mir lommen und verſuchen Sie Jhren Herrn
Bellermann für das Unternehmen zu intere ſieren

Anſelmus ging zu Herrn Spitzer Herr Spitzer war einver
ſtanden An ehnus ging zu Herrn Bellermann Herr Beller
mann war auch einverſtanden Es wurde eine G m b H
gegründet An elmus wurde als Geſchäftsführer engagiert
Der Hilfsregiſſeur wollte aus der Freundin des Herrn Beller
mann einen Star machen und ſchlug daher vor das Unter
nehmen der an d zuzuführen Dies geſchah Als
man vom Notar kam flüſterte der Hilfsregiſſeur Anſelmus
zu er hätte noch einen Mann in der Hinterhand und wenn er
die en brächte müßte er doch eigentlich ſelbſt Geſchäftsführer
werden Und daß er wieder den Mann brächte ſei doch im

ntereſſe des ganzen Unternehmens Ob Anſelmus denn nicht
lieber künſtleri cher Direktor werden wolle

An elmus hatte nichts dagegen Er tauſchte denn er wollte
ſchon endlich mal frühſtüden gehen Es war höchſte Zeit

Man beſtellte für An elmus Viſitenkarten Heinz Aldor
An ehmus lünſtleri cher Direktor der Jupiter Lichtbildgeſell
ſchaft An einen r zu denken hatte man vergeſſen
Anſelmus kaute an einer Viſitendarte Sie erwies ſich als
ungenießbar Ueder die em Dilemma ſtarb Anſelmus an der

ligen Ausſichteloſtgreit je zu einem Frühſtug oder Mittag
eſſen dommen zu können

Das äbnis des Herrn Direktors Anſelmws geſtaltete fich
feierlich und ergreifend Alle Geſellſchafter waren er

en der t x in er We be e et
tselegenheit e uhe des Herrn Tſchöpke ein Größe 42



fetzk dem amerikaniſchen Kongreß Berkcht erſtattek DanachWas die Wilden vor uns betaufen ſich die Geſamtkoſten des Wahlfeldzuges im Jahre
1920 auf 10 338 000 Dollars Von dieſer Summe wurdenvoraus haben 8 101 000 Dollars von den Republikanern und 2237 000 eg
Dollars von den Demokraten aufgebracht Die Beſtrebungen ürUnſere verkümmerten Sinnesorgane General Woods eine republikaniſche Kandidz ur durch uſeen

Jeder Knabe der in der Jugend ſeinen Lederſtrumpf veranlaßten eine Ausgabe von 1373 000 Dollars während Begeſchmökert hat wundert ſich über jene Beiſpiele ungewöhnlich Hardings für den gieichen Zwed gemachter Aufwand 113000 in
ſcharfer Sinnesorgane wie ſie in den Jndianerge chichten deren Dollars und des Kouverneurs Cox 22 000 Dollars betrug iHelden zu betätigen wiſſen Es ſind das aber keineswegs mehr Der Bericht des Ausſchuſſes weiſt am Schluß darauf hin geſt
oder weniger kühne Erfindungen der IJndianerbuchſchreiber daß die Aufwendung ſo bedeutender Summen das Gewicht nalle Da ſind dem e e einer an die Nation wer 9 ſern haben inder Schärfe ihrer Sinneswahrnehmungen in der Tat we Hundeverſicherung Eine ſchwediſche Verſicherungesgefell r 4voraus Das bezeugt auch der bekannte engliſche Forſchungs ſchaft hat ihrem Geſchäftsvertrieb einen neuen Zweig ein 3 rü
reiſende Macpherſon der viele Jahre unter den verſchiedenſten gefügt ſie verſichert auch Hunde gegen Krankheit Unfall S T
Stämmen Südamerikas zu ebracht und die Ergebniſſe ſeiner und Diebſtahl Beſonders dieſe letzte Verſicherung wäre auch vForſchungen in einem umfangreichen Werk niedergelegt hat für Deutſchland recht wertvoll und hätte wohl hier auf großen

Er behandelt in einem beſonderen Kapitel ſeines Buches die Zuſpruch zu rechnen rwFrage inwiefern die Wilden den Kulturvölkern überlegen ſeien Schwedſcher Humor Der erſte Rauſch Sie ſind Pround ob ſich die Sinnesorgane der ziviliſierten Menſchen durch die ſchon zwei Monate mit Guſtafsſon verheiratet Da iſt wohl Der3 hochentwicdelte Kultur we entlich verändert habe der erſte Rauſch vorüber Der erſte Du lieber Gott Jn gvl58 Wir Europäer ſchreibt Macpherſon die wir auf unſere zwiſchen hat er wohl ſchon ſechs kräftige Räuſche gehadt ProFortſchritte auf ſämtlichen Gebieten ſo ſtolz ſind vergeſſen z6x Sadet ar Ein löblicher Entſch uß Der Bund der Erneuerung wirt dron völlig einen Umſtand daß wir dieſe Fortſchritte mit einer er S r roſchaftlicher Sitte und Verantwortung Geſchäftsſtelle Berlin C4 heblichen Schwächung unſerer fünf Sinne haben t 3W 30 Schöneberger Ufer 36a verſendet ſoeben an ſämtliche Antbezahlen müſſen Unſere Akgen un ere Ohren unſere Naſen S ehöheren Schulen Deutſchlands den Aufruf eines Leipziger Derſind verglichen mit denen wilder Naturkinder eigentlich Organe Oberprimaners Walter Franz gegen übertriebenen ſ aiſtedie zur Hälfte gelähmt ſind Jch habe nie einen Eingeborenen t G Weiß zieht und jetzt in vier Zügen matt Aust Zigarettenverbrauch Die Schüler des König Albertgetroffen der kurzſichtig war Ich habe ganz alte Leute ge eipzig ſind übe un Weiß Ko7 Thp7 s dg2 Be diee Gymnaſiums in Leipzig ſind rzeugt daß der Zigaretten tſehen die ſich nur noch mit Hilfe eines Stoches mühſam forb yerbrauch der ſich jährlich in die Milliarden beläuft unſere o n
bewegen konnten die aber den Adler hoch in der Luſt mit ZentAbhängigkeit vom Auslande nur verſtärkt und unſere Va Angabe Nr 2334 Zembloßem Auge raſcher entdedten als ich mit dem Fernrohr reben ilt es ſi it dem Eehhr Bei Log Indianer luta auf dem Tiefſtande erhält Sie geben ein perſönliches r Kißzling die 1Ebenſo verhä es ſich mit dem Gehör Bei den LoaJndianern Heiſpiel und vekräftigen ihren Entſchluß vorbildlich leben munin Nord Argentinien erlebte ich es mehrmals Laß ſie lediglich enzu wollen mn t der Tat vom Tage dieſes Bekenntniſſes an dentaus dem Zittern der Erde genau die Zahl einer noch ſehr ent keine Zigarette uehr zu rauchen Zu gleichem Handeln rufen

fernten Reitertruppe berechnen konnten Jch vernahm weder ſuwi t neue7 ſie alle Mitſchüler und Freunde ſowie auch die Schülerinnendas geringſte Geräuſch nech eine Vibration als ich mein Ohr und Frauen auf Man kann nur wünſchen daß dieſer anch Ichlu
gegen den Erdboden preßte Aehnliche Sriſpiele laſſen ſich z 4 Komab für das körperliche Wohl unſerer Jugend förderliche Ent Merizahlreich anführen Am größten iſt aber der Unterſchied ſchluß Nachahmung Durchführung und Verbreitung als wirk Mer
zwiſchen dem Natur und dem Kulturmenſchen in Bezug auf den liche Wiederaufbauarbeit finden möge
Geruchsſinn Der moderne Menſch braucht nur das Gehör
und die Sehkraft Um den Geruchſinn iümmert er ſich nicht

weil deſſen etwaiger Verluſt keine nennenswerten Unannehmlich CLitergtur tkeiten mit ſich bringt Schon Alexander von Humboldt 4 es v Tokentagt 40 t nerzählt wie die Peruaniſchen Indianer mit Hilfe des Geruchs Hans Holl eins d J Totentanz Holzſchnitte in deneiner Spur ebenſo gut wie Spürhunde folgen konnten Das Fakſimilereproduktion nach den erſten Drucken herausgegeben weit
gilt ſagt Macpherſon och heute Ich beabſichtigte ein r P T ete e en g 4 Heitezmal an der Südgrenze on Venezuela eine Klippenhöhle zu derung ie W tte hin ſin d 33 en r c nunterſuchen die offenbar if in den Berg neinſührte Meine drucken des er Aner 5 nett eder reproduz d da z etbeiden Begleiter zwei Daoianer die die ſpaniſche Sprache nur rn t e Rang hier e ergeg en ſind daf Segenſehr ſchlecht beherrſchten hielten mich aber zurück Nach langen birg ein on der t len es el wie v gilt n o DerErklärungen verſtand ich ſchließlich weshalb ſie mich warnten nd er t z er dir L jammin die Höhle einzudringen Sie ſchien nämlich der Zufluchtsort r g W Hage W JaftHubiaver Wianbien ver el wen Wernher n Eben re Horeins welche er im Auftrage der Geſellſchaft fur Kunſt m sieht an und ſetzt im 7 Zuge wntt e

Höhle zu verſpüren Sae jeſtitellen zu Dnnen Wir ferligren arg r v u mee r r Schnine Reg erdenunmehr eine Anzahl enfacher Fadeln an Jch war feſt et Vergre v atte z r J en e redavon überzeugt datzz meine Führer ſich irrten denn vor v rgieich J halten e ewigſte aller Meledoien Partie Nr 2333
der Höhle war ieine Spur von einem Raubtier zu ſehen Nach gibt das wunderhübſche Bändchen einen würdigen Rah Wiener TrebitſchTurnier 10 Dezember 1914 Mans

dem wir etwa 300 Schritte weit gekommen waren teilte ſich men ab Spoautſch Rachmder ziemlich enge Gange ab ein noch ſchmalerer Seitenweg Grundzüge der Volkswirtſchaftslehre Von Profeſſor Dr Weiß Reti Schwarz Schlechter ſchafte
führte in einem ſpitzen Winkel zieinlich ſteil bergab Kaum Georg Jahn Aus Natur und Geiſteswelt Sammlung 1 e2e4 e7 es 13 Scsds c eine 2
waren wir 150 Schritte auf dieſem Wege vorangegangen als wiſſenſchaftli gemeinverſtändlicher Darſtellungen Bd 593 Ver S c t beiter
meine Begleiter ſtehen büelen und mich mit einem Ausdruck lag von B G Teubner in Leipzig und Berlin 1921 C los xco d 16 So ar e
oon Furcht verſtehen ließe n daß einer Pumafamilie ihren Das Bedürfnis nach einer unpartetiſchen Einführung in 5 d e i Tiſ i2 b7 werfe
Lagerplatz dicht in unſerer Nähe habe Jch ging mit ſchuß die Volkewirtſchaſtslehre iſt heute um ſo brennender je ſtär Da Das de S Braunbereitem Gewehr voran während die beiden Indianer die die ker die Volkswirtſchaft ſelbſt zum Kampfobjekte der politi W W r ſäer r hanen
Fadeln trugen hinter mir Dedung fuchten Zwanzig Schritte ſchen Partelen geworden iſt Die vorliegende aus Volksh och 9 Sp1 ce d b4 ds und der S kann nicht men Senſo
weiter endete der Gang plötzlich in einer geräumigen Höhle und r re r e ſt e P 0 r Anteſo o ſah ich auch durch i er r Tageslicht ges d de nd e Ah r en e de Denn Richt qut wie ſich alsbald zeigt 19 Ti2 a2 Kcs c7 keit
Höhle hineinſtrömen Halb geblendet davon verſuchte ich 9 vick ungstendenz Zeit sgehend v Soſort 594 3 war am Plate 20 Sie e e ine
die Dunkelheit der Höhle zu durchdringen als ſchon ein drohen Weſen der Volkswirtſchaft und den Aufgaben der Volkswirt l Ths es Man erkennt jetzt 3
des Knurren mein Ohr traf und mich bewog ſo ſchnell wie ſchafts ehre als Wiſſenſchaft werden gemeinverſtändlich und 12 d Se der weißen Banernmine gelle
möglich in den Gang zurüchzukehren Jch riß dem Indianer unparteliſch zunächſt die Vorausſetzungen und Bedingungen u Prg e x Z Vorng
die Fadcel aus der Hand un wurf ſie mit aller Kraft um die aller Wirtſchaft und der herrſchenden Wirtſchaftsordnung ins Doppelbauer auf erzwingt den Vor 23 el 2 Stelle
Ede nach der Richtung aus der das Knurren gekommen war beſondere in ihren weſentüchen Beſtandteiten gekennzeichnet des des eauern 2 ſchafft Raum 24 Tal dt 7 läufig
Dieſe Liſt hatte Erfolg Ein Puma mit zwei ſchon ziemlich h d die Gütererzeugung Arbeit und Damenläufer T n r für der
entwickelten Jungen verſchwuns durch die Oeffnung ins Freie Arbeitse a De Technik Betriebsſyſtem Unternehmungs C S e 27 Tat i J rallerdings nicht ſchnell genug um mich daran zu hindern den formen der erumlauf Tauſchwert und Preisbildung 7 28 Kl2 xgi S 3
Raubtieren eine Kugel nachzuſchiden Wir töteten nachher die Tauſchmittel und ſeine Rolle beim Güterumlauf die Güter 8 29 14x Taus e Wo 35
große Katze deren rechtes Hinterbein ich getroffen hatte Die verwendung Formen des Einkommens und Arten des Ver 7 7 ung inbeiden Indianer waren durch ihren Geruchſinn alſo nicht be brauches erörtert e 52 es e Lh3xeé Zeittrogen Sie hatten die Ausdünſtungen der Raubtiere in einer Von Marburg bis Monaſtir Eine ſüdſlawiſche Reiſe Von 32 Te2 es II8 46 zial le
Entfernung von 500 Wieter gewittert Jede andere euro Hermann Wendel Franiſurt am Main 1921 Verlag der z muniſte
päiſche Naſe hätte ebenſowenig ge pürt wie die meine Frehrn Societäts Dru dckerei G m b 4 36 z ich tFrankfurt am Main 37 Kl 13 es c au3T t i R j Die Urideen im Zeitgeſetz Zur Transzendenz der kommen l 3 c u Ereater im e che den Dinge Der Weg aus den Völterwirren Von Kriſtina Auſgegeben Dienſt d
Am Stadttheater in Kattowitz erlebte eine Woche e h e o ras Englert Schlof uvor der oberſchleſiſchen Abſtimmung Die deutſcheSeele eine ln weltpe mar Segende des Vunhlner Den Lebenskämpfer von heute zum ſiegenden Gottfendling e

Dichters Bernhard Rehſe ihre Uraufführung Das zu weihen durch lebendige Idee zur ſchaffenden Tat das l LevbenſallſWerk ſtellt den geiſtigen Verfall des von Krieg und Revolution iſt der große Ruf des Buches der die Schla ſenden weden die Künſtliches Enöſpiel wird ſid
zermürbten deutſchen Volkes überaus wirkſam dar und mündet e nd r die n Reſ r 77 Und von B Horwig Offizierin einem glühenden Aufruf zu ſeeliſchem Wiederaufbau etten Endes gilt es zum Reich der e Und des Lichtes wo h UmtDirektor Paul Barnay der die großen Maſſenſzenen Wahrheit und Schönheit wohnen neue Tore aufzucchließen doarfer Bin völlig neuartiger Architektonik inſzeniert hatte konnte in zur Befreiung von Erdgebundenheit und Seelenarmut 8 GHDerru O
Vertretung des abwejenden Dichters für den ſehr ſtarken Eeſetz vom 22 Dez 1926 betr die beſchteunigte Ter u
Erfolg der wohlgelungenen Auitähenns danken nolap n l r 3 6 Vrwe 5 iel

Aus Dresden wird uns berichtet Zimmermann München und Miniſterialrat Mühe Karls Las Staub if
Das Wächterlied ein Volksſtück von F A Geißler ruhe Verlag J Heß Stuttgart 1921 1 LXd3 folgt LXo6 zahl landfand bei der Uraufführung im Alberttheater viel Bei Walhilm Schäſer Drei Briefe mit einem Nachwort an ab L d4 und gewinnt r Fert
m r e endet e ſie 27 di kind die Quäker Verlag Georg Müller München niche harmloſe Anſpru gke ner wertvollen drama De Berechnung der te und Deutſchlands Zukun itiſierten Weihnachtsmärchen in ſein Volksſtück Man merkte Von Dr e e e Joſef e r 77 l ſcheinbar

aber der Volkstümlichkeit die Abſicht an die verſtimmt Der zen bei München
Spott über die poetiſche Poſtkutſchenzeit iſt verſtaubt ebenſo RingFlugſchriſ en 1 Dr Eduard Stadtler Die Revo
wie die an ſich hübſche Fabel von dem Duodezfürſten der Iutionsgeſahr 1921 2 Dr Max Hildedert Boehm Der Weiß Reht und gewinnt Pa Be
die Geburten und Sterbefälle ſeines Ländchens ſelbſt ins Verrat des Oſtens und das gefährdete Preußen 3 Profeſſor 5Staatshauptbuch trägt und das Regieren nennt der mit Dr Martin Spahn Die deutſche Arbeiterſchaft und der et chaf Thereſedem letzten Nachtwächter Freundſchaft pflegt und ſich beraten Alufbau 4 Bergwerksdirektor Vernhard Leopold Deut Miſzellen
äßt Die Schlußapotheoſe auf den guten Landesfürſten der ſches Jnduſtrievolk 5 Dr Karl Hoffmann Sozialdemo Schorers Familienblatt 1893 berichtet folgende eigentümliche

im Glanze ſeines Freundes des Nachtwächters ſtrahlte ver kratiſche Verwaltungsreförm in Preußen 6 Oskar Alberti aneidore welche auf Wahrheit verugen foll
un ein SSade m den Prächtigen zweiten Att das Preußiſche Landwirtſchaft unter ſozialiſtiſcher Verwaltung Bei einem reichen Lebemann hatte man das Billard im
e u Alle Wille ben ſern Rez war Sngers Seriag Der Ring Vertriebsſtells politiſcher Schriften Spielz immer durch Hreide gehe in 04 Felder eingetect Damm

auch von m 3 Berlin SW 6l henützte man ſtalt der Schach,iguren Wein laſchen Die vent 57
der t r W Z7 der er in beiden Hönige wurden durch Cham agner vertreien die Damen ne Wert

geiſtigen En uns der Meuſchheit Jm Ver durch Liebfrauenmilch die Läuſer durch Moſelbi die den
Bunte Zeitun lag zu Dreden ne durch Bordeaux uſw Dadhei ſpielte eine Geſellſchaft mit deng e r e gegen eine andere und die gawonnenen Figuren mußten aus ſeſtgenomnv erkannte Präſidentenwahl gekoſtet hat Der Zu berlehen afurab ai geirunlen werden Das Spiel ſoll bami geendet haben oännsruhSonderausſchuß des Senats der mit der Erganiſation und v die zhauſeDrchlühenng der zen Moa e ar 42 6oethe Buchhandlung Halle a S P h n Tr hre Whien
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